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Zürich,1905. XXXI. Jahrgang N°3 21 Januar

Illistriertis humoristisch - satirisches
>+ Redaktion und Verlag: J. F. Boscovits.

Expedition : Waldmannstrasse 4.

Yochenblatf
Bncbârac&erei W. Steffen.

Erscheint jeden Samstag, Abonnementsbodingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für
« Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. 10; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. SO.
Mnzélne Nummern 30 Cts. Nummern mit FarbendrucJebilfl SO Cts.

IllSerâte per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen. Alleinvertretung für Ausland. Annoncen-Expedition Fr. J. Soehnlein, Frankfurt a/M.

Das Cied üäterd>cn nikolaus
Vcrhnutct nad) Steffel.

Chorus.

ctzt weicht, jetzt flieht,
Jetzt weicht, jetzt flieht
ITHt Zetergestöhn und Graus.

Jetzt weicht, jetzt flieht,
Wir singen das Cied

Vom Väterchen nikolaus.
Solo:

Der ïïiki, der Zar aller Reußen,

Sprach brummend: fjimmel und Roll'!
Ich muß mich des Fortschritts befleißen,
Sonst wird es gar obne mich bell.
ÔJas bilfts, daß nocb länger ich knute
ïïur's Volk in den Krieg mit Gewalt?
Icb merke, im strömenden Blute,
Verliert scbier mein Cbron noch den Ralt.

Verflucht, die Selbstherrschaft wackelt,
Die preiheit bedrängt sie enorm
Rem blem, nicbt lange gefackelt,

Versprechen lüir eine Reform".

flugs auf die Gott'sgnadenbosen
Gesetzt, eb' von Rieben die Tïabt

Zerplatzt und geschrieben mit großen
Worten 's Reskript an'n Senat":

Das Glück des Reiches" zu mehren,

(Obne zu ändern das Prinzip)
öJoll'n wir Reformen" gewähren.
(ïïîan weiß ja, was stets davon blieb )
Der Untertan, hoffen Wir, hemme
Die Reichsnot" mit großem Verstand".
(Rem blem, ist vorüber die Klemme,
Drückt man ibrf schon wieder an die Wand!)

Staatsordnungs--VervoIlkommnung" pflegen
Woll'n ÜJir in der Wissenschaft Cicbt",
flueb wen'ger die Presse" einnegen

(Rem blem, für den Plebs es genügt!)

So listig spracb's ïïikolâuscben,
Der Knutenväter würdiger Sohn

Da stieg wie rein aus dem Räuschen

Gelächter mit tötendem Röhn:

Chorus:
Jetzt flieht, jetzt weicht,

Jetzt flieht, jetzt weicht

mit Zetergestöbn und Graus.

Jetzt flieht, jetzt weicht

ïïur ein Cuft ballon" steigt
Vom schlotternden nikolaus
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Lipstìitioll ìVsillmsnnsti'àZze 4. Lllcdàeîlôrgi W. Neffen.

Lrists iivà Sslàsr îrào.
^île ?ostâmìsr unâ LucîtldaoàluvASH nekrnsn Lestellun-Fen an, ?raà sur cZie îZczrlV7SÌ2: kur s Ivlonà k'r. s. fur

« Ivlonà k'r. S. s«, kür IS Ivlonà kr. RS; sur alls Stssisu àss ^slìxostvsàs t?ür « IVlonà kr. 7, für IS Ivlonà kr. IS. SV.

iQLSrà per kîeinxespalrene keìitxeile: LàsÍ2 Lls>, àslanà Sv (Ils. lîsKlaiNSN per ketit?eile I k'r.
^ustràize desoräern alls àlì0Q0SQ-^.ASQtr>.rsu. Alleinvsriretung iûi' Auslânci. /Vnnoncen-IZxpeclition fr. ^. 8oeknlöin, frsnkkui't sM.

vas Ml! vom Väterchen Nikolaus
verknutet nach 5chettel.

Lkorus.

eM weicht, jetzlt fliekt,
JeM weicht, jeM fliekt
Mit ^etergestökn unä lZraus.

JeM weicht, jet^t fliekt,
Air singen das Lieä
Vom Väterchen Nikolaus.

Solo:
Oer Niki, äer ?sr sller ReulZen,

Sprach brummenä: Gimmel unä stöll'!
Ick muk mick äes Fortschritts befleiken,
Sonst wirä es gar okne mick kell.
Aas kilfts, äalZ nock länger ick Knute
Nur's Volk in äen Krieg mit Leu) alt?
Ick merke, im stiömenäen Liute,
Verliert sckier mein Tkron nock äen Halt.

Verfluckt, äie Selbstherrschaft wackelt,
Die frei kei t beärängt sie enorm
Rem blem, nickt lange gefackelt,

Versprechen Air eine Reform".

flugs auf äie Lott'sgnaäenkosen
Lesest, ek' von stieben äie Nakt
?erplai2>t unä geschrieben mit grolZen

Aorten 's Reskript sn'n Senat":

vas Llück äes Reiches" 2U mekrc»,
(Okne 2U änäern äss Prinzip)
Aoll'n wir Reformen" gewäkren.
(Msn weil! ja, wss stets äsvon blieb

Der Untertan, koffen Air, Kemme

Die Reichsnot" mit grolZem Verstanä".
(Rem blem, ist vorüber äie Klemme,
vrückt man ikrf schon wieäer sn äie Aanä!)

Stastsoränungs-Vervollkommnung" pflegen
Aoll'n Air in äer Aissensch??t Licht",
Auck wen'ger äie presse" einlegen
(Rem dlem, für äen ?Iebs es genügt!)

So listig sprack's Nikolauschen,
Der Knutenväter würäiger Sokn -
va stieg wie rein aus äem kiäuscken

lZeläckter mit tötenäem stokn:

Lkorus:
Jet^t fliekt, jet?t weicht,

Jet^t fliekt, jet2t weicht

Mit ?etergestökn unä kraus.
JetÄ fliekt, jàt weicht

Nur ein Luftballon" steigt
Vom schlotternden Nikolaus
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